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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 1897 Breitenbach II : TSV 1921 Wenigenhasungen 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 1897 Breitenbach II in der Herren 
Bezirksliga Gr. 2

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:32 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV 1897 Breitenbach II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2
gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen. 4 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Dietrich / Dung den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung
zeigte das mittlere Paarkreuz mit Kalem und Krause, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Dietrich / Dung gegen Kleinhans / Kissling.
Chancenlos waren derweil Kalem / Jakob gegen Pflüger / Pflüger nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:
13, 11:7, 7:11 war nicht zu holen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Krause / Krause beim 2:3
gegen Werner / Arnold leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Eine ganz schön enge Kiste!
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Dennis Dietrich bekam es nun mit Matthias Pflüger zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Dennis Dietrich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Sebastian Dung konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lars
Pflüger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ingo Kissling
zeigte Ufuk Kalem seinem Gegner die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg. Einen umkämpften Erfolg
feierte Michael Krause beim 7:11, 11:8, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Holger Kleinhans, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Stefan Krause und Jochen Arnold
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Klaus Jakob hatte gegen
Manfred Werner hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das musste man
neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Dennis Dietrich hatte gegen
Lars Pflüger bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. 6:11, 11:2, 10:12, 11:5, 7:11 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Dung und Matthias Pflüger am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ufuk Kalem und Holger Kleinhans, das Ufuk
Kalem letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim 3:0-Sieg gegen Ingo Kissling zeigte Michael Krause
seinem Gegner die Grenzen auf. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Stefan Krause in
seinem Einzel gegen Manfred Werner etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus Jakob im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jochen Arnold.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Dietrich / Dung bezwangen Pflüger / Pflüger in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1897 Breitenbach II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.11.2021 gegen den
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GSV Eintracht Baunatal bevor. Für den TSV 1921 Wenigenhasungen steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen Kasseler Spvgg. Auedamm am 20.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 10:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach II

Doppel: Dietrich / Dung 2:0, Kalem / Jakob 0:1, Krause / Krause 0:1 
Einzel: D. Dietrich 1:1, S. Dung 1:1, U. Kalem 2:0, M. Krause 2:0, S. Krause 1:1, K. Jakob 0:2 

 TSV 1921 Wenigenhasungen
Doppel: Pflüger / Pflüger 1:1, Kleinhans / Kissling 0:1, Werner / Arnold 1:0 
Einzel: L. Pflüger 1:1, M. Pflüger 1:1, H. Kleinhans 0:2, I. Kissling 0:2, M. Werner 2:0, J. Arnold 1:1


